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Graz, am 13.10.2025 
 
 

Studierendenlaborbericht für die 1. ordentliche Sitzung im 
Wintersemester 2025/26 der Universitätsvertretung der HTU Graz 
am 15.10.2025 
 

Labor: BME OpenLab 
 
Seit der letzten ordentlichen Sitzung der Universitätsvertretung der HTU Graz vom 17. Juni 
2025 sind aus Sicht des BME OpenLab speziell organisatorische Punkte erwähnenswert. 
 
1) Aktivitäten 
Im Juni 2025 fand der Laborbetrieb donnerstags von 09:00 bis 16:00 Uhr statt, mit 
abwechselnder Betreuung durch Herrn Peterka und Herrn Bachler. Am 10.06.2025 wurden 
elektronische Kleinteile sowie Sensoren zur Messung biomedizinischer Vitalparameter 
bestellt und standen den Studierenden ab Mitte des Monats zur Verfügung. Die neuen 
Komponenten weckten merklich Interesse, wodurch der Betrieb an den Donnerstagen im 
Vergleich zum Vormonat deutlich gesteigert werden konnte. 
 
Von Juli bis August 2025 fand kein regulärer Laborbetrieb statt, was auf der Website 
entsprechend angekündigt und kommuniziert wurde. Intern wurden Sondierungsgespräche 
mit dem HCE-Institut geführt, um in kommenden Semestern einen Workshop zur im BME 
OpenLab angesiedelten Medizingeräteschau zu organisieren. Zudem konnte der 
Lasergravierer bestellt, welcher im August ausgeliefert und auf Funktion überprüft werden 
konnte. Zusätzlich fand eine Besprechung mit dem zuständigen Sachbearbeiter zur 
Weiterführung der Tätigkeiten im kommenden Semester statt. 
 
Im September 2025 wurde eine interne Einschulung am Lasergravierer durchgeführt und 
mit einem anschließenden Motivationsessen abgerundet. In enger Abstimmung mit dem 
Institut für Biomedical Imaging wurden die Öffnungszeiten für das Semester vorbereitet. 
Der Raum konnte für donnerstags von 09:00 bis 16:00 Uhr reserviert werden und ist 
entsprechend im TUG ersichtlich. 
 
Zu Semesterbeginn wurden in Absprache mit der StV BME Flyer aufgelegt, um zusätzlich 
Interesse insbesondere bei Erstsemestrigen zu wecken. Am 02.10.2025 wurde das BME 
OpenLab dann nach der vorlesungsfreien Zeit wieder für alle Studierenden geöffnet.  
 
2) Pläne 
Eine vertiefte Kooperation mit dem HCE, z. B. durch regelmäßige Präsentationen der 
Ausstellung oder eine gemeinsame Besichtigung am Semesterende, wird angestrebt. 
Darüber hinaus sollen neue Projektideen im Bereich Biomedizin weiterentwickelt werden. 


